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Schirmherr: Bürgermeister Armin Häuser
Beirat: Prof. Dr. F.-K. Feyerabend, Prof. Dr. G. Iben, Dr. D. Wunder

Konzept
Stand zur Stifterkonferenz am 22. März 2013

Puzzle Picnic Family ist ein Projekt der

und wird gefördert von:

Projektleiter: Klaus Ritt, Vizepräsident, Terrassenstraße 8, 61231 Bad Nauheim
Tel.: 06032 33388 –Mobil: 0171 5121219 –E-Mail: klausritt@t-online.de
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Projektbeschreibung Stand PRESSEKONFERENZ 18. Februar 2013

Das Projekt trägt den Namen PUZZLE PICNIC FAMILY (PPF).
Es zielt auf die Bildung projektbezogener Familien auf Zeit mit jeweils 8 Personen.

Diese acht Familienmitglieder repräsentieren:
> 4 Generationen (1-25, 26-50, 51-75 und 76-100 Jahre).
> möglichst 8 Nationalitäten, mindestens jedoch 5 Nationalitäten

Die Aufgaben der Familien sind:
- Die Gestaltung eines möglichst originellen, multikulturellen Picknicks mit einem kleinen Angebot
an das Publikum.
- Die Präsentation des Picknicks anlässlich des öffentlichen Events PUZZLE FAMILY PICNIC (PFP)
am 24. August 2013.

Ziel des Projekts

Die spezifische Konstruktion und Wirkungsweise einer Bürgerstiftung im Allgemeinen sowie die von "Ein
Herz für Bad Nauheim" im Speziellen, sind noch nicht so bekannt, wie wir uns das wünschen, und es gibt
keinen bemerkenswerten Zulauf an Stiftern mehr.
Unsere kleinen Projekte beziehen sich bisher auf Einzelpersonen bzw. kleine Gruppen im Sinne der Un-
terstützung, Förderung oder Ehrung. Sie erzeugen trotz ausführlicher Berichterstattung in der lokalen
Presse keine zufriedenstellende Aufmerksamkeit in der Bevölkerung.
Motiviert durch die Idee des Bürgerfrühstücks, das erfolgreich in einigen Städten von dortigen Bürgerstif-
tungen organisiert wird, kommen wir zunächst auf eine Variante in Form eines Bürgerpicknicks, nicht
zuletzt wegen des Umstands, dass Bad Nauheim über einen der größten englischen Parks in Europa
verfügt.
In der Diskussion über die Realisierungsmöglichkeiten erscheint uns das bloße Zusammensitzen auf der
Wiese als wenig anspruchsvoll, und es entsteht der Gedanke, dem Vorhaben einen der Bürgerstiftung
angemessenen inhaltlichen Schwerpunkt zu verleihen und zwar mit den beiden Komponenten Genera-
tionen und Kulturen. So kommen wir zu folgender Zielsetzung:

1. Das Projekt PPF soll unterschiedliche Generationen und Kulturen nicht nur punktuell, sondern über
einen längeren Zeitraum zusammenführen und so auch bleibende Kontakte herstellen.
2. Das Projekt PPF soll zudem die in Gruppen zusammengeführten Menschen zur Schaffung eines ge-
meinsamen Produktes motivieren.
3. Das Event des Picknicks soll den Einwohnern Bad Nauheims unterschiedliche Kulturen sowie das
Ergebnis interkultureller, generationsübergreifender Kooperation sichtbar und erfahrbar machen.
4. Das Projekt soll unsere Bürgerstiftung ins Zentrum lokaler Berichterstattung rücken.

Soziale Relevanz und Innovation des Ansatzes

Die Bad Nauheimer Bevölkerung setzt sich aus Menschen unterschiedlichster Herkunft bzw. Abstam-
mung zusammen und genauso unterschiedlich sind sie im öffentlichen Leben präsent. Menschen mit
Migrationshintergrund sind - abhängig von ihrer jeweiligen Herkunft - mehr oder weniger oder gar nicht
wahrnehmbar. Seitens der Stadt wird offiziell - und seitens der Bürgerschaft ehrenamtlich - schon einiges
Positives getan, um dies zu ändern. Eine intensivere und länger anhaltende Aufmerksamkeit bewirken
diese positiven Aktionen dennoch nicht, sie wirken eher punktuell. Meist präsentieren sich die unter-
schiedlichen Kulturen an einem Tag mit Essen, Trinken, Theater, Musik und Tanz, jede für sich allein und
niemals miteinander.
PUZZLE PICNIC FAMILY hat einen grundsätzlich anderen Ansatz: sie soll Menschen unterschied-
lichster Herkunft und jeden Alters, die sich sonst nie kennengelernt hätten, in einer künstlichen
Familie zusammenführen und eine Zeitlang zusammenhalten.
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In dieser Zeit sollen sie sich aber nicht nur kennen lernen, sondern in mehreren Treffen ein multi-
kulturelles Picknick konzipieren und es als PUZZLE FAMILY PICNIC den Bad Nauheimern präsen-
tieren.
Eine Jury, die Familien selbst sowie alle Besucher des Events bewerten die Darbietung und erstellen
so eine Rangfolge der originellsten Familien. (Einzelheiten: siehe Anhang!) Die erfolgreiche Teilnahme
wird mit Preisen honoriert.

Nachhaltigkeit als Projektziel

- Die Preise für die Familien könnten z.B. als gemeinsame Fahrten oder Reisen gestaltet werden, um so
die Kontakte aufrecht zu erhalten

- Ende des Jahres 2013 kann ein Treffen aller Familien unter Regie der Bürgerstiftung stattfinden

- Aufgrund der in der Kooperation entstandenen Vertrautheit können sich die Familienmitglieder unterei-
nander zu Aktivitäten der unterschiedlichsten Art einladen und treffen

- Es können generationen- und kulturübergreifende Aktivitäten der unterschiedlichsten Art entstehen,
welche die Bürgerinitiative wiederum unterstützend begleiten kann

- Das PUZZLE FAMILY PICNIC soll 2014 wieder stattfinden

Zielgruppen

Aktiv: Einwohnerinnen und Einwohner Bad Nauheims im Alter von 1 bis 100 Jahren aus allen denkbaren
Kulturräumen, die in Bad Nauheim vertreten sind. (Teilnehmer, die außerhalb Bad Nauheims wohnen,
sind in Einzelfällen zugelassen.)

Passiv: Alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie Bürgerinnen und Bürger Bad Nauheims

Motivation der Menschen zur Mitarbeit und Öffentlichkeitsarbeit

- Vor Veröffentlichung des Projekts:
Startkonferenz der Projektleitung und des Fachbereichs Soziales mit Vertretern aller Institutionen,
Vereinen und Gruppierungen, die sich in Bad Nauheim der Thematik Begegnung der Kulturen und
Generationen im weitesten Sinne verpflichtet haben. Ziel: Detaillierte Darstellung des Projektes,
Aufnahme von Anregungen bezüglich Inhalt und Methode, Gewinnung von Multiplikatoren.

- Veröffentlichung des Projekts:
Darstellung der Projektidee und Aufruf in der lokalen Presse (Wetterauer Zeitung, Frankfurter Neue Pres-
se, Frankfurter Rundschau, Frankfurter Allgemeine Zeitung).

- Verteilung eines Informationsflyers.

- Theoretische und praktische Unterstützung durch die Projektleitung bei Findung bzw. Bildung der Fami-
lien sowie der Gestaltung und Umsetzung des Picknicks.

- Internetplattform (www.stiftung-bad-nauheim.de) zwecks Dokumentation des aktuellen Stands des Pro-
jekts sowie als Hilfestellung zur Gründung der Familien wie zur Zusammenführung der Familienmitglie-
der.

Arbeitsmethoden

- moderierte Konferenzform mit Informationsphase, Gruppenarbeit und Einzelgesprächen
- direkte Ansprache einzelner, potenziell geeigneter "Familiengründer"
- Gruppen-Beratungsgespräche mit den einzelnen Familien in der Aufbauphase und nach der Gründung
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Umsetzungsschritte und vorläufiger Zeitplan

Vorhaben Termin erl.
- Prüfung des Projekts durch einen Beirat, bestehend aus den Stiftern Prof. Dr.
F.K. Feyerabend (Stadtverordnetenvorsteher), Prof. Dr. G. Iben (Sozialwissen-
schaftler), Dr. Dieter Wunder (Bildungsexperte)

10. Okt. 2012 X

- Einbindung von Herrn Krank, Leiter des Fachbereichs Soziales, Gesundheit und
Sport zwecks Erstellung der Liste potentieller Partner 15. Okt. 2012 X
- Sitzung Arbeitsgruppe PPF 26. Nov. 2012 X
- Erneutes Treffen des Beirats 05. Dez. 2012 X
- Sitzung Arbeitsgruppe PPF 10. Dez. 2012 X
- Treffen mit Frau Miriam Reuter wg. Assistenz der Projektleitung 17. Dez. 2012 X
- Kooperationsvereinbarung mit dem Internetverein zwecks Plattform
leider nicht umsetzbar 01/13 -
- Kooperationsvereinbarung mit Wetterauer Zeitung: mdl.erfolgt 12/12 X
- Gespräch mit Bürgermeister wg. Schirmherrschaft: erfolgreich erledigt 08. Jan. 2013 X
- Erstellen der Informationsbroschüre 02/13 i.A.

- Startkonferenz in der Erika-Pitzer-Begegnungsstätte 05. Feb. 2013 X
- Pressekonferenz mit Staatsminister Axel Wintermeyer
Scheckübergabe und Vorstellung des Projekts für die (über-)regionale Presse 18. Februar X
- Erster Zeitungsbericht und Aufruf in der Wetterauer Zeitung Mitte 02/13 X
- Verteilen der Informationsbroschüre Mitte 02/13

- Zweiter Zeitungsbericht und Aufruf in der Wetterauer Zeitung Ende 02/13

- Erstes Treffen der (Teil-)Familien zur Beratung Mitte 04/13

- Vorstellung der kompletten Familien in der Presse Anfang 05/13

- Zweites Beratungstreffen der Familien(oberhäupter) Mitte 05/13

- Einreichen der Ergebnisse bei Projektleitung Ende 06/13

- Das Picknick als Event PUZZLE FAMILY PICNIC in der Trinkkuranlage 24. Aug.2013
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Externe Partner

- alle Institutionen, Vereine und Gruppierungen, die sich in Bad Nauheim der Thematik Generationen und
Kulturen verpflichtet haben

- Einzelpersonen, von denen Engagement in der Sache zu erwarten ist
- Fachbereich Soziales, Gesundheit und Sport der Stadt Bad Nauheim
- Magistrat der Stadt Bad Nauheim
- Fachbereich Kultur der Stadt Bad Nauheim
- Immobilienmanagement Stadt Bad Nauheim
- Wetterauer Zeitung, hr3 Radio, hr-tv

Arena Latina - Lateinamerikanisches
Kulturprojekt e.V.
1. Vorsitzender Herr Lothar Kneipp
Dienheimer Pfad 2
61169 Friedberg
Tel. 06031-6891995
Fax: 06031-791752
arena_latina@yahoo.de
www.arena-latina.com

Griechische Gemeinde Wetterau
1. Vorsitzende Frau Maria Schwanen
Postfach 1732
61217 Bad Nauheim
Telefon: 06032-33136
Fax: 06032-920583
maria.schwanen@t-online.de

Katholische Pfarrgemeinde
Pfr. David Jochem Rühl
Zanderstr. 13
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-935011
Fax: 06032-935019
st-bonifatius@t-online.de

Ausländerbeirat
1. Vorsitzende Frau Filiz Taraman-Schmorde
Elisabethenstr. 33
61231 Bad Nauheim
mobil 0170 2020882
auslaenderbeirat@bad-nauheim.de
s.schmorde@t-online.de
Stv. Vorsitzender:
Herr Sahin Zorlu Steinfurther Str. 6
61231 Bad Nauheim

Frau Monika Buda
mobil: 017624513822
monikabuda@arcor.de

Mütter und Familienzentrum Bad Nauheim e.V.
1. Vorsitzende Frau Ute Latzel
Friedberger Str. 10
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-31233
Fax: 06032-928820
info@muefaz.de
www.muefaz.de

Internationaler Club Bad Nauheim e.V.
1. Vorsitzender Herr Ali Bulut
Forsthausstr. 1
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-33304
mobil: 01712113368
bulutali@live.de

Türkisch - Islamische Gemeinde
zu Bad Nauheim e.V.
1. Vorsitzender Herr Mustafa Kahveci
Bornstr. 4
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-935784
mobil: 01607876522
Fax: 06032-4108
ditib-badnauheimyenicamii@t-online.de

Ev. Kirchengemeinde
Pfr. Dr. Ulrich Becke
Wilhelmstraße 10a
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-2616
becke@ev-kirche-bn.de

Jüdische Gemeinde Bad Nauheim
Herr Monik Mlynarski
Karlstr. 34
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-5605
Fax: 06032-938956
juedischegemeinde-badnauheim@gmx.de

Deutsche Jugend aus Russland e.V.
Bad Nauheim
1.Vorsitzende Frau Elia Rabaev
Langsdorffstraße 4
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-921291
djr-badnauheim@web.de
www.djr-badnauheim.de

Herr Isaac Pulipra (indisch)
Berliner Straße 4
61231 Bad Nauheim
Tel. +49 6032935878
isaacpulipra@yahoo.com
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Freiwilligenzentrum –
aktiv für Bad Nauheim e.V.
1. Vorsitzende Frau Ingrid Schmidt-Schwabe
Blücherstr. 23
61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032-920359
Fax: 06032-920369
fwz@fwz-badnauheim.de
www.fwz-badnauheim.de

Seniorenbeirat
Vorsitzende Frau Sonja Rohde
Tel. 06032-82251
beroh1937@t-online.de
Stellv. Vorsitzende Frau Brigitte Peukert
LIONS- Club Hessischer Löwe Bad Nauheim
Präsidentin: Frau Katrin Lindow-Schröder
Sperberweg 4
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-3492-21
lindow@niceconsult.de
Sekretär: Herr Gordon Kirstein
Hermann-Ehlers. Str.18
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-7848002.

ROUND TABLE
Präsident Herr Hendrik Arndt
Auf den Goldäckern 32
61231 Bad Nauheim
mobil: 0176-23479749
hendrikarndt@gmx.de

ZONTA Club Bad Nauheim –Friedberg
Präsidentin Frau Vilborg Asmus-Reuter
Höhenweg 33
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-31012
mobil: 017884781772
havil@t-online.de

Spielvereinigung 08 Bad Nauheim e. V.
Vorsitzender Herr Oliver Michel
Goldsteinstraße 38
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-9295882
1.Vorsitzender@Spielvereinigung08.de
www.Spielvereinigung08.de

Menzinger, Renate
Pestalozzistraße 1
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-9357335
mobil +491736715572
rmenzinger@gmx.de

Frau Gaelle Goetz (ADFE)
gaelle.goetz@gmx.de

Nachbarschaftshilfe Bad Nauheim e.V.
1. Vorsitzender Steffen Hensel
Ritterhausstr. 10
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-937280
Fax: 06032-937280
info@nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de
www.nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de
Bürozeiten
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Theater Alte Feuerwache e. V. (TAF)
1. Vorsitzender Herr Gunnar Bolsinger
Stresemannstraße 30
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-9980600
Fax 06032-9980609
taf@badehaus2.de
www.taf-badehaus2.de

LIONS-Club Bad Nauheim
Präsident Herr Marcus Kieser
Am Erlensteg 29a
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-86675
marcus.kieser@t-online.de

SOROPTIMIST
Vorsitzende Frau Frauke Ahlers
Waitz-von-Eschen-Straße
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032-949578
mobil: 0162-4632320
frauke.ahlers@t-online.de

Frau Monika Hofmann
Tel. 06032-91320
monika.hofmann@allianz.de
Hofmann-steinfurth@t-online.de

ROTARY CLUB Bad Nauheim –Friedberg
Präsident Herr Wolfgang Fertsch
mobil: +49 15112415727
wolfgang.fertsch@rc-bn-fb.de

Türkischer Sportverein
Vorsitzender: Herr Mehmet Altun
Weizgang 15
35510 Butzbach
mobil: +491634918922
maltun@live.de

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Die Arbeitsgruppe besteht zurzeit aus folgenden Personen, die mit einer Ausnahme Stifter sind:

Klaus Ritt, Vizepräsident BST und Projektleiter
Miriam Reuter, Assistentin Projektleitung
Wolfgang Schmidt, Vorstand BST
Ulrike Basler-Kaiser, Vorstand BST
Marco Frank, Sparkasse Oberhessen, Vorstand BST
Jagjeet Anders, Stifterin
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ANHANG

Verbindliche Regeln für die Zusammensetzung der Familie:

> Jede Familie besteht aus genau 8 Mitgliedern aus 4 Generationen (je 25 Jahre):
Kinder, Eltern, Großeltern, Urgroßeltern.

> 4 (5) ((3)) Familienmitglieder sind weiblich und 4 (3) ((5)) männlich.
> In jeder Familie sind mindestens 5 Nationalitäten (Herkunftsländer) vertreten,

anzustreben sind 8 Nationalitäten
(Schön wäre es, wenn deutsch, türkisch, polnisch, italienisch und russisch vertreten wäre,
gewissermaßen als „Bad Nauheimer Profil“)

*Bewertung der Zusammensetzung der Familien und Beispiele
Die Bewertung ergibt sich wie folgt:

1. Die Wertung für die Anzahl der Nationalitäten ergibt sich von selbst und wird von der Jury für jede
einzelne Familie festgestellt. (5 –8 Punkte)
2. Die Wertung für das Verhältnis von Frauen und Männern ergibt sich von selbst und wird von der
Jury im Fall 3 zu 5 mit 5 Punkten bzw. im Fall 4 zu 4 mit 10 Punkten gewertet.

Beispielfamilie 1

76–100
Jahre

Uropa 2
Uropa 1
deutsch

Uroma 1
italienisch

Uroma 2

51–75
Jahre

Opa 2
Opa 1

polnisch
Oma 1

russisch
Oma 2

26–50
Jahre

Onkel
Vater

türkisch
Mutter

deutsch
Tante

1–25
Jahre

Bruder
Sohn

deutsch
Tochter
deutsch

Schwester

Wertung*: 15 (5+10) Punkte

Beispielfamilie 2

76–100
Jahre

Uropa 2
Uropa 1
indisch

Uroma 1 Uroma 2

51–75
Jahre

Opa 2
Opa 1

russisch
Oma 1

polnisch
Oma 2

26–50
Jahre

Onkel
italienisch

Vater
deutsch

Mutter
türkisch

Tante

1–25
Jahre

Bruder Sohn
Tochter

griechisch
Schwester
russisch

Wertung*: 17 (7+10) Punkte

Beispielfamilie 3

76–100
Jahre

Uropa 2 Uropa 1
Uroma 1

italienisch
Uroma 2

51–75
Jahre

Opa 2 Opa 1
Oma 1

polnisch
Oma 2

26–50
Jahre

Onkel
Vater

russisch
Mutter

russisch
Tante

1–25
Jahre

Bruder
türkisch

Sohn
russisch

Tochter
russisch

Schwester
deutsch

Wertung*: 10 (5+5) Punkte

Beispielfamilie 4

76–100
Jahre

Uropa 2
Uropa 1
türkisch

Uroma 1 Uroma 2

51–75
Jahre

Opa 2
kroatisch

Opa 1
griechisch

Oma 1
russisch

Oma 2
deutsch

26–50
Jahre

Onkel
polnisch

Vater
italienisch

Mutter Tante

1–25
Jahre

Bruder Sohn
Tochter
britisch

Schwester

Wertung*: 13 (8+5) Punkte
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*Bewertung der Qualität des Picknicks sowie des Angebots an das Publikum

1. Die Wertung der Qualität des Picknicks ergibt sich durch die Bewertung der Jurymitglieder und der
Besucher auf Bewertungsbögen (1 –8 Punkte).
2. Die Wertung für das Angebot an das Publikum ergibt sich durch die Bewertung der Jurymitglieder
und der Besucher auf Bewertungsbögen (1 –8 Punkte).

Zur Ermittlung des Gesamtergebnisses wird die Summe der Punkte aller Bewertungen pro Familie ermit-
telt und durch die Anzahl der Bewertungsbögen geteilt.

Optimale Wertung der Gesamtleistung:

Wertung Jury
Wertung

Familien und Publikum
Punkte

Anzahl Nationalitäten (mind. 5) - - - 8
Verhältnis Frauen/Männer - - - 10

Qualität des Picknicks 8
Angebot für Publikum 8

Summe: 34

Minimale Wertung der Gesamtleistung:

Wertung Jury
Wertung

Familien und Publikum
Punkte

Anzahl Nationalitäten (mind. 5) - - - 5
Verhältnis Frauen/Männer - - - 5

Qualität des Picknicks 1
Angebot für Publikum 1

Summe: 12

Eine durchschnittliche Wertung der Gesamtleistung:

Wertung Jury
Wertung

Familien und Publikum
Punkte

Anzahl Nationalitäten (mind. 5) - - - 6
Verhältnis Frauen/Männer - - - 5

Qualität des Picknicks 5
Angebot für Publikum 6

Summe: 22

Es kann an eine Teilung der Bewertung in einen Jurypreis und
einen Publikumspreis gedacht werden.

Die Jury (angedacht):
Bürgermeister,
Beirat,
ein Vertreter des Vorstands der Bürgerstiftung,
Vorsitzender des Internationalen Clubs,
Vorsitzender des Ausländerbeirats,
(Vertreter IBS und Quandt-Stiftung)


